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Wohnungspolitik neu positionieren!  
Plädoyer für eine soziale und resiliente Wohnungspolitik 
24. August 2016 
 
Berlin – Die Entwicklung der Wohnungsmärkte in Deutschland zeigt, dass es der Markt 
allein nicht richtet. In einer Reihe von Städten sind bereits massive Versorgungsengpässe 
für Gering- und Normalverdiener entstanden. Diese Situation ist u. a. das Ergebnis der 
Vernachlässigung einer aktiven und ganzheitlichen Wohnungspolitik in den letzten drei 
Jahrzehnten. Die daraus resultierenden Knappheiten sind nicht temporärer Art, und sie sind 
auch nicht durch kleinere Anpassungen im Rahmen bestehender Prozesse lösbar. 
Der vhw-Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung und das Deutsche Institut für 
Urbanistik (Difu) plädieren vielmehr für eine konsequente wohnungspolitische 
Neuausrichtung. 
In ihrem Plädoyer begründen die Autoren diese Forderung und schlagen Maßnahmen und 
Instrumente für eine soziale und resiliente Wohnungspolitik vor. Hierbei geht es u. a. um 
Schwerpunkte wie Wohnungsneubau am richtigen Ort, Bodenpolitik und Bodenrecht, 
Bestandspolitik, Finanzierungsmodelle und Wohnungspolitik als Gemeinschaftsaufgabe 
von Bund, Ländern und Gemeinden. Die Zeit bis zur nächsten Bundestagswahl im Herbst 
2017 sollte genutzt werden, um die Konturen einer neu positionierten Wohnungspolitik 
auszuarbeiten. Plädoyer Wohnungspolitik neu positionieren! Link 

Save the date: Datum 28.09.2016, Zeit 18.00 bis 19.30 Uhr,  
Titel: Wohnungspolitik neu positionieren! Weitere Informationen folgen. 

Weitere Informationen 

Der vhw ist ein gemeinnütziger Verband. Er engagiert sich durch Fortbildung und 
Forschung in den Handlungsfeldern Wohnen und Stadtentwicklung für die 
Leistungsfähigkeit der Kommunen, eine vielfältige Bürgergesellschaft und die Stärkung der 
lokalen Demokratie. Profilfilm 3 Minuten 

Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) ist als größtes Stadtforschungsinstitut im 
deutschsprachigen Raum die Forschungs-, Fortbildungs-, Beratungs- und Informations-
einrichtung für Kommunen, Kommunalverbände und Planungsgemeinschaften. Ob Stadt- 
und Regionalentwicklung, kommunale Wirtschaft, Städtebau, soziale Themen, Umwelt, 
Verkehr, Kultur, Recht, Verwaltungsthemen oder Kommunalfinanzen: Das 1973 gegrün-
dete unabhängige Berliner Institut - mit einem weiteren Standort in Köln (Bereich Umwelt) 
- bearbeitet ein umfangreiches Themenspektrum und beschäftigt sich auf wissenschaft-
licher Ebene praxisnah mit allen Aufgaben, die Kommunen heute und in Zukunft zu 
bewältigen haben. Der Verein für Kommunalwissenschaften e.V. ist alleiniger Gesell-
schafter des in der Form einer gemeinnützigen GmbH geführten Forschungsinstituts. 

Für weitere Fragen bzw. Informationen wenden Sie sich bitte an  
das Referat Öffentlichkeitsarbeit:  
Ruby Nähring E-Mail: rnaehring@vhw.de  
Tel.:  030 390473-170 

http://www.vhw.de/fileadmin/user_upload/07_presse/PDFs/PDF_15_16/Plaedoyer_Wohnungspolitik_August_2016.pdf
http://www.vhw.de/wir-ueber-uns/profil/
mailto:rnaehring@vhw.de

